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Inselspital: Neurologische Forschung prämiert 
 
Gleich zweimal wurden Ärzte des Inselspitals dieses Jahr von der Schweizerischen Neurolo-
gischen Gesellschaft ausgezeichnet: Thomas Nyffeler erhielt den erstmals 2011 verliehenen 
Eberhard Ketz Preis für Neurorehabilitation und Alain Kaelin den Baasch-Medicus Preis.  
 
Der mit 10‘000 Franken dotierte Eberhard Ketz Preis der Gönnervereinigung Neurorehabilitation pro 
humanis würdigt herausragende Schweizer klinische Forschung, deren Ergebnisse international 
anerkannt sind. 
 
Verbesserte visuelle Aufmerksamkeit für Infarktpatienten 
Privatdozent Dr. Thomas Nyffeler konnte in Versuchen zeigen, dass die visuelle Aufmerksamkeit bei 
Patienten nach einem Hirnschlag durch transkranielle Magnetstimulation der „gesunden“ Hirnhälfte 
massgeblich verbessert werden kann. 30% unter den Hirnschlagpatienten leiden unter einseitigen 
visuellen Aufmerksamkeitsstörungen („Neglekt Syndrom“). Eine frühmögliche Wiederherstellung der 
Aufmerksamkeitsfähigkeit ist entscheidend für die dauerhafte Rehabilitation.  
 
Der aus Bern stammende Thomas Nyffeler ist seit 2009 Leitender Arzt in der Abteilung für kognitive und 
restorative Neurologie am Inselspital Bern. Seine Forschung wurde bereits mehrfach ausgezeichnet, u.a. 
2008 mit dem Forschungspreis der Schweizerischen Hirnliga und 2010 mit dem Robert-Bing Preis. 
 
Grundlagenforschung gegen Parkinson 
Als Anerkennung für seine besonderen Leistungen auf dem Gebiet der Neurologie erhielt Privatdozent 
Dr. Alain Kaelin den diesjährigen Baasch-Medicus Preis. Ausgezeichnet wurde er für ein Projekt über die 
Mechanismen der  medikamentös ausgelösten Überbewegung bei Parkinson (sogenannte „Levodopa-
induzierten Dyskinesien“), das er zusammen mit Prof. Dr. Andreas Luft von der Universitätsklinik für 
Neurologie in Zürich leitet. 
 
Alain Kaelin, der in La Chaux-de-Fonds geboren wurde, ist Leitender Arzt am Zentrum für 
Bewegungsstörungen am Inselspital Bern. Er betreibt sowohl Grundlagenforschung als auch klinische 
Forschung mit Schwerpunkt auf der Behandlung von Parkinson-Patienten. 
 
 
Bildlegende: 
 
Thomas Nyffeler 
(Foto: Pascal Wurtz, Labor für Perzeption und Okulomotorik, Inselspital) 
 
Alain Kaelin forscht am Mikroskop über Parkinson 
(Foto: Rolf Zimmermann, FotoGrafikZentrum, Inselspital) 
 
 
Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 
 
Privatdozent Dr.med. Thomas Nyffeler 
(erreichbar Dienstag, 15. November, und Mittwoch,16. November, 9-11 Uhr unter 078 821 65 22) 
 
Privatdozent Dr.med. Dr.phil. Alain Kaelin  
(erreichbar Dienstag, 15. November, und Mittwoch,16. November, 9-11 Uhr unter 079 296 73 22) 
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